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Bürger haben waches Auge auf die
Finanzpolitik

82 Prozent der Stimmberechtigten sind sich einig: Bestehende Aufgaben sollen

ohne neue Einnahmequellen optimal gelöst werden. Neue Aufgaben und

Steuererhöhungen lehnen sie klar ab. Erstmals in der Geschichte des

Finanzmonitors nehmen mehr Befragte eine Abnahme der Bundesschulden wahr.

Diese den Tatsachen entsprechende Wahrnehmung beweist, dass die

Schuldenbremse funktioniert. 90 Prozent der Befragten wollen denn auch die

Schuldenbremse beibehalten. Diese finanzpolitische Einschätzung der

Bevölkerung soll der Politik als Kompass dienen.

Downloads: Schlussbericht zum Finanzmonitor 2013, Medienmitteilung sowie

Dossierpolitik


